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Zielvorgaben zum Frauenförderplan für den Eigenbetrieb 

„Die Stadtreiniger Kassel“ gemäß § 5 HGlG für die Zeit  

vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2023  

 

 

Verbindliche Zielvorgaben sind für jeweils drei Jahre in Prozent bezogen auf den Anteil der Frauen 

bei Einstellungen und Beförderungen zur Erhöhung des Frauenanteils in Bereichen, in denen 

Frauen unterrepräsentiert sind, festzulegen. 

Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation durch SARS – CoV 2 und den damit verbundenen 

Verzögerungen im Genehmigungsverfahren des Frauenförderplans nebst der Zielvorgaben und 

deren Umsetzung wird der Zeitraum um 1 Jahr bis zum 31. Dezember 2023 einvernehmlich 

verlängert. 

 

Unsere Zielvorgaben werden durch Marktgegebenheiten (z. B. Verpackungsgesetz, Einsammlung 

von Leichtverpackungen usw.) beeinflusst. Daraus resultiert ein Bestand an befristet 

Beschäftigten. 

 

In der Zeit vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2023 sind Stellenbesetzungen nur durch 

Ersatz von Altersabgängen oder allgemeinen Fluktuationsausgleich vorgesehen. Aber durch 

Änderungen bei der Stadtentwicklung (z. B. höhere Einwohnerzahlen, Neuerschließung von 

Baugebieten), bei Vorschriften und Gesetzen kann es zu weiteren Stellenbesetzungen kommen. 

Dabei sollen freiwerdende qualifizierte Stellen durch Bedarfsausbildungen (z. B. 

Berufskraftfahrer*innen) besetzt werden. Aus heutiger Sicht wird es nicht möglich sein, alle 

Stellen nur aus vorhandenen Personalbeständen zu besetzen. 

 

 

In der Zeit vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2023 wird Frauenförderung durch folgende 

Maßnahmen unterstützt: 

 

 Attraktive Stellen und transparente Stellenbesetzungsverfahren 

 

 Inner- und außerbetriebliche Weiterqualifizierung(en) als Vorbereitung zur Übernahme 

von höherwertigen Aufgaben/Tätigkeiten im Betrieb 

 

 Individuelle, betriebliche Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

 

 Vereinbarkeit von Beruf und Familie als gelebter Baustein der Führungskultur im Betrieb 

 

 Angebot von frühzeitigen Rückkehrgesprächen für Mitarbeiter*innen aus der Elternzeit 

 

 Jährlicher (Zwischen)-bericht 
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Berufsfeld/Berufsgruppe 

Prognose Veränderungen bis 31. Dezember 2023 

gesamt w m 
Frauenan- 

teil in % 
Abgänge1 Fluktuation2 Stellen3 Rückkehr4 

 

Verwaltung  

Beamte 1 0 1 0,0 

5,01 4 0 1 Besch. 73 39 34 53,42 

Kantine, Hausmeister, 

Baukolonne 
Besch. 13 4 9 30,77 

Abteilung Betrieb           

Straßenreinigung Besch. 126 23 103 18,25 11 5 0 0 

Müllabfuhr Besch. 83 0 83 0,0 5 3 0 0 

Kraftfahrer Besch. 55 4 51 7,27 5 0 0 0 

Recyclinghöfe Besch. 15 0 15 0,0 2 1 0 0 

Werkstatt Besch. 17 0 17 0,0 0 0 0 0 

Beschäftigungsprogramme Besch. 2 0 2 0,0 0 2 0 0 

 

                                            
1 voraussichtliche Altersabgänge 
2 Annahme Fluktuation gem. Durchschnitt der letzten 3 Jahre ohne Altersabgänge 
3 Schätzung der zusätzlich zu besetzenden Stellen in den nächsten 4 Jahren 
4 voraussichtliche Rückkehrfälle nach Elternzeit/Sonderurlaub 
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Festlegung der Zielvorgaben in den einzelnen Besoldungs- und Entgeltgruppen bis Dezember 2023 

 

Besoldungs-/ 

Entgeltgruppe Gesamt weiblich männlich 

Frauen- 

anteil in % Abgänge Fluktuation Stellen Rückkehr 

Ziele 

VzÄ 

Erhöhung 

Frauenanteil 

Ziele 

in % zu Gesamt 

A15 1 0 1 0,00 1 0 0 0 0 0% 

EG 13 6 1 5 16,67 0 0 0 0 0 0% 

EG 12 1 1 0 100,00 0 0 0 0 0 0% 

EG 11 8 1 7 12,50 0 0 0 0 0 0% 

EG 10 10 2 8 20,00 0 0 0 0 0 0% 

EG 9b 9 5 4 55,56 0 2 0 0 1 11% 

EG 9a 10 4 6 40,00 1 0 0 0 1 10% 

EG 8 19 13 6 68,42 0 1 0 1 0 0% 

EG 7 4 0 4 0,00 0 0 0 0 0 0% 

EG 6 17 9 8 52,94 1 1 0 0 0 0% 

EG 5 73 6 67 8,22 8,5 1 0 0 5 7% 

EG 4 34 0 34 0,00 1 0 0 0 0 0% 

EG 3 101 3 98 2,97 5,51 3 0 0 3 3% 

EG 2Ü 92 25 67 27,17 10 7 0 0 9 10% 

EG 2 1 0 1 0,00 0 0 0 0 - - 

EG 1 1 0 1 0,00 0 0 0 0 - - 

 

 




